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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Martin Hess, Dr. Bernd Baumann, 
Dr. Gottfried Curio, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD
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Grenzkontrollen der Bundespolizei an der deutschen Außengrenze in 
Mecklenburg-Vorpommern

1. An welchen Grenzübergängen in Mecklenburg-Vorpommern zum benach-
barten Ausland fanden während der Fußball-EM 2024 Grenzkontrollen 
statt (bitte einzeln und nach Zeitraum aufschlüsseln)?

Anlässlich der Sicherheitserfordernisse der UEFA EURO 2024 wurden an allen 
deutschen Schengen-Binnengrenzen vorübergehend wiedereingeführte Grenz-
kontrollen mit zeitlichem Vor- und Nachlauf zum Turnier vom 7. Juni 2024 bis 
zum 19. Juli 2024 angeordnet. Die grenzpolizeilichen Maßnahmen an der ge-
samten deutsch-polnischen Grenze erfolgten lageabhängig, d. h. örtlich und 
zeitlich flexibel und anhand von grenzpolizeilichen Lageerkenntnissen.
Unabhängig von diesen anlassspezifischen Binnengrenzkontrollen im Kontext 
der Sicherheitserfordernisse der UEFA EURO 2024 sind die aus migrations- 
und sicherheitspolitischen Gründen vorübergehend wiedereingeführten Binnen-
grenzkontrollen an der Landgrenze zu Polen aktuell bis zum 15. Dezember 
2024 weiter angeordnet.

2. Wie viele Haftbefehle wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im in 
Frage 1 erfragten Zeitraum an den Grenzübergängen in Mecklenburg-Vor-
pommern zu anderen Staaten vollstreckt (bitte nach Anzahl, Grenzüber-
gang, Art und Grund des Haftbefehls, deutschen und nichtdeutschen Tat-
verdächtigen und ausstellender Behörde aufschlüsseln)?

Die nachstehenden statistischen Daten beruhen auf der Polizeilichen Eingangs-
statistik der Bundespolizei (PES) und beziehen sich auf die vollstreckten Haft-
befehle an der deutsch-polnischen Grenze in Mecklenburg-Vorpommern. Die 
vollstreckten Haftbefehle können eine sehr große Bandbreite von Fallgestaltun-
gen umfassen, die von Ersatzfreiheitsstrafen für nicht bezahlte Geldstrafen über 
Ausschreibungen bei nicht erfolgtem Erscheinen zu einem Gerichtstermin bzw. 
Haftantritt, Untersuchungshaftbefehle bis hin zur Aussetzung von Restfreiheits-
strafen bei abgeschobenen Straftätern und internationalen Fahndungsersuchen 
zur Festnahme reichen und denen auch eine Vielzahl an Delikten unterschiedli-
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cher Schwere zugrunde liegen kann. Auch auf Grund der Vielfalt der darge-
stellten möglichen Fallgestaltungen wird innerhalb der PES keine statistische 
Differenzierung – auch nicht in Bezug auf die ausstellende Behörde – vorge-
nommen.
Die erbetene statistische Aufschlüsselung kann im Übrigen der nachstehenden 
Tabelle entnommen werden.

Anzahl vollstreckter 
Haftbefehle

Gesamt 32
Grenze zu

Polen 32
deutscher/nicht-deutscher Polizeipflichtiger

deutsch 1
nichtdeutsch 30
unbekannt 1

3. Wie viele Verstöße gegen das Waffengesetz an Grenzübergängen in Meck-
lenburg-Vorpommern zu anderen Staaten sind der Bundesregierung im in 
Frage 1 erfragten Zeitraum bekannt (bitte nach Grenzübergang, Straftatbe-
stand bzw. Ordnungswidrigkeit, Waffentyp bzw. Waffenart, Menge der 
Waffen, Herkunft der Waffen und Staatsangehörigkeit der Tatverdächtigen 
aufschlüsseln)?

Die nachstehenden statistischen Daten beruhen auf der PES und beziehen sich 
auf die festgestellten Straftaten gemäß Waffengesetz (WaffG) und Staatsange-
hörigkeiten der Tatverdächtigen an der deutsch-polnischen Grenze in Mecklen-
burg-Vorpommern. Im Sinne der Fragestellung erfolgt innerhalb der PES keine 
statistische Erfassung hinsichtlich der Ordnungswidrigkeiten, des Waffentyps, 
der Waffenart, der Menge der Waffen und der Herkunft der Waffen.
Die erbetene statistische Aufschlüsselung kann im Übrigen der nachstehenden 
Tabelle entnommen werden.

Delikte nach Waffengesetz
Gesamt (Anzahl der Delikte) 42

Grenze zu (Anzahl der Delikte)
Polen 42

Delikte gem. WaffG (Anzahl der Delikte)
§ 52 Abs. 1 Ziffer 2 1
§ 52 Abs. 3 Ziffer 1 36
§ 52 Abs. 3 Ziffer 2 5

Staatsangehörigkeit der Tatverdächtigen
(Anzahl der Personen)

polnisch 32
ukrainisch 6
deutsch 1
moldauisch 1
usbekisch 1
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4. Wie viele Verstöße gegen das Betäubungsmittelgesetz an den Grenzüber-
gängen in Mecklenburg-Vorpommern zu anderen Staaten sind der Bundes-
regierung im in Frage 1 erfragten Zeitraum bekannt (bitte nach Grenzüber-
gang, Straftatbestand, Art der Betäubungsmittel, Menge der Betäubungs-
mittel, Staatsangehörigkeit der Tatverdächtigen und Herkunft der Betäu-
bungsmittel aufschlüsseln)?

Die nachstehenden statistischen Daten beruhen auf der PES und beziehen sich 
auf die festgestellten Straftaten gemäß Betäubungsmittelgesetz (BtmG) und 
Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen an der deutsch-polnischen Grenze in 
Mecklenburg-Vorpommern. Im Sinne der Fragestellung erfolgt innerhalb der 
PES keine statistische Erfassung hinsichtlich der Art und Menge bzw. Herkunft 
der Betäubungsmittel.
Die erbetene statistische Aufschlüsselung kann im Übrigen der nachstehenden 
Tabelle entnommen werden.

Delikte nach Betäubungsmittelgesetz
Gesamt (Anzahl der Delikte) 5

Grenze zu (Anzahl der Delikte)
Polen 5

Delikte gem. BtMG (Anzahl der Delikte)
§ 29 Abs. 1 Ziffer 1 2
§ 29 Abs. 1 Ziffer 3 2
§ 30 Abs. 1 Ziffer 4 1

Staatsangehörigkeit der Tatverdächtigen
(Anzahl der Personen)

deutsch 1
polnisch 1
tschechisch 1

5. Wie viele unerlaubte Einreisen konnten im in Frage 1 erfragten Zeitraum 
durch diese hier erfragten Grenzkontrollen verhindert werden (bitte nach 
Anzahl, Grenzübergang und Staatsangehörigkeit der Tatverdächtigen auf-
schlüsseln)?

Die nachstehenden statistischen Daten beruhen auf der PES und beziehen sich 
auf die angeordneten einreiseverhindernden Maßnahmen (Zurückweisungen) 
sowie Staatsangehörigkeiten der Betroffenen an der deutsch-polnischen Grenze 
in Mecklenburg-Vorpommern.
Die erbetene statistische Aufschlüsselung kann der nachstehenden Tabelle ent-
nommen werden.

Anzahl zurückgewiese­
ner Personen

Gesamt 175
Grenze zu

Polen 175
Staatsangehörigkeiten

ukrainisch 122
georgisch 8
afghanisch 7
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Anzahl zurückgewiese­
ner Personen

türkisch 6
eritreisch 5
indisch 5
tadschikisch 3
kolumbianisch 3
venezolanisch 3
chinesisch 1
somalisch 1
albanisch 1
argentinisch 1
syrisch 1
vietnamesisch 1
iranisch 1
polnisch 1
simbabwisch 1
weißrussisch 1
armenisch 1
nigerianisch 1
moldauisch 1

6. Wie viele Asylanträge wurden im in Frage 1 erfragten Zeitraum an diesen 
Grenzübergängen nach Mecklenburg-Vorpommern gestellt (bitte nach An-
zahl, Grenzübergang, Herkunftsland und Staatsangehörigkeit der Asylan-
tragsteller aufschlüsseln)?

Die nachstehenden statistischen Daten beruhen auf der PES und beziehen sich 
auf die gegenüber der Bundespolizei (BPOL) geäußerten Asylgesuche sowie 
Staatsangehörigkeiten der Asylsuchenden an der deutsch-polnischen Grenze in 
Mecklenburg-Vorpommern.
Die erbetene statistische Aufschlüsselung kann der nachstehenden Tabelle ent-
nommen werden.

Asylgesuche ggü. der 
Bundespolizei

Gesamt 159
Grenze zu

Polen 159
Staatsangehörigkeiten

afghanisch 53
syrisch 31
somalisch 15
indisch 14
iranisch 13
eritreisch 6
jemenitisch 6
pakistanisch 6
äthiopisch 3
ägyptisch 2
algerisch 2
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Asylgesuche ggü. der 
Bundespolizei

bangladeschisch 2
irakisch 1
kamerunisch 1
libanesisch 1
marokkanisch 1
sri-lankisch 1
tadschikisch 1

Weitere Angaben im Sinne der Fragestellung liegen nicht vor.

7. Welche weiteren Delikte sind der Bundesregierung über den in Frage 1 er-
fragten Zeitraum im Rahmen der hier erfragten Grenzkontrollen in Meck-
lenburg-Vorpommern bekannt geworden (bitte nach Anzahl, Delikt und 
Staatsangehörigkeit der Tatverdächtigen aufschlüsseln)?

Die nachstehenden statistischen Daten beruhen auf der PES und beziehen sich 
auf Feststellungen an der deutsch-polnischen Grenze in Mecklenburg-Vorpom-
mern.
Die erbetene statistische Aufschlüsselung kann der nachstehenden Tabelle ent-
nommen werden.

Sonstige Delikte (ohne Delikte nach WaffG und BtMG)
Deliktgruppen (Anzahl der Delikte)

Verstoß AufenthG 489
Straßenverkehrsdelikte 72
Urkundenfälschungen 22
sonstige Straftaten 10
Betäubungsmittel 8
Begünstigung und Hehlerei 3
Eigentumsdelikte 2
Widerstand gg. die Staatsgewalt 1
Eingriffe und Störungen 1
Verstoß FreizügG/EU 1
Sachbeschädigung 1
Staatsschutz 1
Sprengstoffdelikte 1

Staatsangehörigkeiten (Anzahl der Tatverdächtigen)
ukrainisch 145
afghanisch 71
polnisch 69
syrisch 46
Nicht verfügbar 40
indisch 38
somalisch 22
iranisch 16
deutsch 13
georgisch 13
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Sonstige Delikte (ohne Delikte nach WaffG und BtMG)
eritreisch 11
türkisch 9
pakistanisch 8
ägyptisch 7
jemenitisch 6
äthiopisch 5
bangladeschisch 4
tadschikisch 4
algerisch 3
kolumbianisch 3
russisch 3
venezolanisch 3
belarussisch 2
dänisch 2
kosovarisch 2
moldauisch 2
sri-lankisch 2
albanisch 1
argentinisch 1
armenisch 1
aserbaidschanisch 1
brasilianisch 1
chinesisch 1
irakisch 1
kamerunisch 1
libanesisch 1
marokkanisch 1
nigerianisch 1
rumänisch 1
simbabwisch 1
staatenlos 1
vietnamesisch 1
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